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BRD-Generale an den 
Schalthebeln der NATO
Einflußreiche Kreise in den 
imperialistischen Staaten, ins­
besondere in den USA und in 
der BRD, heizen erneut das 
Wettrüsten an, betreiben eine 
intensive ideologische Kriegs­
vorbereitung und sind in aben­
teuerlicher Weise bereit, die 
Menschheit an den Abgrund 
eines Kernwaffenkrieges zu 
stoßen. An der Forcierung 
dieses unheilvollen, gegen die 
Entspannung und auf die Ver­
stärkung der militärischen 
Konfrontation gerichteten ge­
fährlichen Kurses sind die 
BRD-Generale an den Schalt­
hebeln der NATO führend 
beteiligt.
Warum geht gerade von den

Die Geschichte und Gegenwart 
liefern zahllose Beweise für die 
besondere Aggressivität und 
den ausgesprägt reaktionären 
Charakter des deutschen Im­
perialismus. Von dem militä­
rischen Instrument seiner Ex­
pansionspolitik ging stets in 
Europa die größte Gefahr für 
den Frieden und das Zusam­
menleben der Völker aus. Al­
lein zwei Weltkriege wurden in 
diesem Jahrhundert durch ihn 
vom Zaune gebrochen. Schier 
endlos ist die Zahl seiner 
unmenschlichen Verbrechen, 
die er an den Völkern beging. 
Wenn die heutigen BRD-Ge­
nerale sich selbst als die Nach­
folger jener Raubkriegsgene-

BRD-Generalen eine besonders 
große Gefahr für den Frieden 
und die internationale Sicher­
heit aus?
Diese Generale sind Teil des 
Militär-Industrie-Komplexes, 
jener Kräftegruppierung in­
nerhalb der herrschenden 
Klasse der BRD, deren Inter­
essen besonders eng mit dem 
Ausbau und der Anwendung 
militärischer Macht verbunden 
sind. Diese Kräftegruppierung 
ist heute der Hauptträger des 
modernen Militarismus und 
somit die entscheidende Trieb­
kraft des imperialistischen 
Wettrüstens, des Amoklaufes 
gegen die internationale Ent­
spannung.

rale des deutschen Imperialis­
mus verstehen, die die Völker 
und Staaten heimtückisch und 
skrupellos überfielen, so ist 
höchste Wachsamkeit gegen­
über diesen militärischen Wil­
lensvollstreckern des BRD- 
Imperialismus geboten. Denn 
ihr ganzes Bestreben zielt da­
hin, die militärische Gewalt als 
politisches Droh-, Erpressungs­
und Aggressionsinstrument für 
die wahnwitzigen Pläne des 
Imperialismus, die Länder des 
Sozialismus in die Knie zu 
zwingen und die nationale und 
soziale Befreiungsbewegung 
der Völker zu ersticken, wieder 
verstärkt einzusetzen.
Der deutsche Imperialismus

und seine Generale verstanden 
sich in unserer Epoche stets als 
Speerspitze und Stoßkeil des 
Weltimperialismus gegen den 
Sozialismus. In hohen NATO- 
Kommandostellen sitzen zwölf 
Generale der Bundeswehr. Mit 
Schmückle stellt sie einen der 
zwei Stellvertreter des NATO- 
Oberbefehlshabers US-Gene- 
ral Haig. Aus der BRD kommen 
außerdem der Oberbefehlsha­
ber der NATO-Streitkräfte 
Europa-Mitte, General Schulze, 
der Befehlshaber der NATO- 
Streitkräfte Ostseezugänge und 
der stellvertretende Befehlsha­
ber des NATO-Luftwaffen- 
kommandos Mitteleuropa. Alle 
führenden NATO-Generale der 
BRD setzen sich massiv für 
einen stärkeren Gebrauch der 
Militärmacht als Mittel der 
Drohung und Erpressung ge­
genüber der Sowjetunion und 
den anderen Staaten des War­
schauer Vertrages ein. Ihr 
hemmungsloser Antikommu­
nismus prädestiniert sie ge­
radezu für diese hohen NATO- 
Posten.
Die imperialistische BRD ist 
der einzige europäische Staat, 
der seit seiner Gründung vor 30 
Jahren mit seiner aggressiven 
und revanchistischen Politik 
die Existenz eines Nachbar­
staates, der sozialistischen 
DDR, in Frage stellt. Hinter 
dem offiziell verkündeten 
Grundsatz vom „Offenhalten 
der deutschen Frage“ verbirgt 
sich der revanchistische An­
spruch auf die Revision der 
Ergebnisse des zweiten Welt­
krieges. Die Politik des „Offen­
haltens der deutschen Frage“ 
und der langfristig geplanten 
Annexion der DDR wird von 
der BRD-Generalität uneinge­
schränkt unterstützt.
Dafür haben insbesondere
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